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Perspnalien.
Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem bisherigen Direktor der Kolonial-

Abtheilung des Auswärtigen Amtes, Wirklichen Geheimen Legationsrath Dr. Kayser bei seinem Scheiden
aus dem Dienste des Auswärtigen Amtes den Stern zum Rothen Adler-Orden II. Klasse mit Eichenlaub

zu verleihen.

Seine Majestät der Kaiser haben im Namen des Reichs Allergnädigst geruht, den Wirklichen
Geheimen Legationsrath Dr. Kayser in Berlin zum Senatspräsidenten bei dem Reichsgericht zu ernennen.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, das bisherige Mitglied der ägyptischen
Schuldenkommission, den Geheimen Legationsrath z. D. Freiherrn v. Richthofen, unter Beilegung des
Charakters als Wirklicher Geheimer Legationsrath, zum Direktor der Kolonial-Abtheilung des Auswärtigen
Amts zu ernennen.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem Kaiserlichen Landeshauptmann für
Deutsch-Südwestafrika Major Leutwein die Erlaubniß zur Anlegung des ihm von Seiner Königlichen
Hoheit dem Großherzog von Baden verliehenen Ritterkreuzes I. Klasse mit Schwertern des Ordens vom
Zähringer Löwen zu ertheilen.
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Nichtamtlicher Theil.

Nachdem Seine Majestät der Kaiser Allergnädigst Der in den Dienst des Kaiserlichen Gouverne=
geruht haben, mich meinem Wunsche entsprechend ments getretene Zollamtsassistent Kriese ist nach
von meinem Amt als Direktor der Kolonial-Abthei= Dar-es-Saläm abgereist.

lung des Auswärtigen Amts zu entbinden, verfehle —

ich nicht, mich auf diesem Wege von den Herren
Gouverneuren, Landeshauptleuten, Beamten und

Offizieren der Schutzgebiete, den Leitern und Mit-
gliedern der in diesen wirksamen Missionsgesellschaften
und von den Vorständen der wirthschaftlichen kolo-

nialen Unternehmungen zu verabschieden. Ich danke
allen diesen Herren für die mir gewährte Unter-
stützung und bitte sie, mir ein wohlwollendes Andenken
zu bewahren.

Gleichzeitig bitte ich auch, auf diesem Wege für
die überaus anerkennenden Zuschriften danken zu

dürfen, die mir aus Anlaß meines Abschiedes so

zahlreich zugegangen sind, daß mir ihre Beantwortung
im Einzelnen unmöglich ist. "

Berlin, den 31. Oktober 1896.

Dr. Kayser,

Senatspräsident beim Reichsgericht.

Perspnal-Rachrichten.
Deutsch= Ostafrika.

Der als kommissarischer Rechnungsbeamter in
den Dienst des Kaiserlichen Gouvernements getretene
Großherzoglich hessische Finanzaspirant M. Seiß ist
nach Dar-zes-Saläm abgereist. "„

Der in den Dienst des Kaiserlichen Gouverne-

ments getretene Finanzaspirant Kriegbaum aus
Darmstadt tritt im November die Ausreise an.

Ramerun.

Der dem Kaiserlichen Gonvernement in Kamerun

überwiesene Stationschef Premierlieutenant d. R.
v. Carnap-Quernheimb tritt am 10. November

die Ausreise an.

Togo.

Premierlieutenant Thierry, Zollassistent Wei-
kusat, Zollaufseher Wegner und der Stations-
assistent Sergeant Rosenhagen sind Ende Juli
eingetroffen.

Der Hauptzollamtsvorsteher Joop tritt am

10. November nach Ablauf seines Urlaubs die Rück-
reise an. *#

Hüdwestafrika.

Stabsarzt Richter hat einen Heimathsurlaub
angetreten.
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